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BEYOND THE MATTER - Impressions of Eva Hesse ist 
eine Ausstellung, die dem Leben und Werk der ver-
storbenen Künstlerin Eva Hesse gewidmet ist. Hesse 
war eine in Deutschland geborene amerikanische Bild-
hauerin, die für ihre bahnbrechenden Arbeiten mit 
Materialien wie Latex, Fiberglas und Kunststoff be-
kannt ist. Sie gehört zu den Künstler*innen, die in den 
1960er Jahren die Bewegung der Postminimal Art ein-
leiteten. An der Ausstellung nehmen 20 Künstlerinnen 
teil, die sich in ihrer Arbeit von Hesse inspirieren lassen. 

Jede Künstlerin wurde gebeten, ein Werk zu schaffen, 
das in irgendeiner Weise auf Hesse Bezug nimmt, sei es 
auf die von ihr verwendeten Materialien und Formen 
oder einfach auf ihr faszinierendes Leben. Tragischer-
weise starb sie bereits im jungen Alter von 34 Jahren. 
Diese Ausstellung ist ein Fest und eine Hommage an 
eine wunderbare Künstlerin, die mehr als 50 Jahre 
nach ihrem Tod noch immer andere inspiriert.

Texte: Katie Britchford
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Abbildung: © Evelyn Möcking, „The whole absurdity of life“, prepared bamboo fungus, glass, glue, 40 x 60 x 0,5 cm, 2023
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Abbildung: o.: © Gretta Louw, „Entanglement“, acrylic pen on polypropylene paper, 22 x 32 cm, 2020
u.: © Simone Kessler, „Images of Bombs Stored in the Sea, Stored on a Hard Drive, Stored in a Vacuum-sealed Plastic Bag, Stored in Sea Water, Stored in a Plastic 

Bag“, Signed by the Artist, Object, Earthly Matters, 2021
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Abbildungen: © Anne Seiler, „NOTHING TO HIDE“, gefärbter Baumwollstoff, Patchwork, gefüttert, ca. 177 x 42 x 28 cm, 2021
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Eva Hesse, die vor allem für ihre postminimalistischen 
Skulpturen bekannt ist, war eine der wichtigsten 
Künstlerinnen der amerikanischen Nachkriegskunstsze-
ne. Geboren 1936 in Hamburg als Kind jüdischer Eltern, 
musste sie aus Nazi-Deutschland fliehen und landete 
1939 schließlich in New York. 
Ihre künstlerische Laufbahn begann sie mit Malerei und 
Zeichnung, doch erst 1964, während eines längeren 
Aufenthalts mit ihrem damaligen Lebensgefährten in 
Deutschland, begann sie mit der Bildhauerei. 

Damals, Mitte der 60er Jahre, bestand ihr Umfeld aus be-
freundeten Minimalisten - einer überwiegend männlich 
dominierten Kunstszene. Deren Werke empfand sie oft 
als gefühl- und ausdruckslos, weshalb sie sich von diesem 
Stil abwandte. Sie interessierte sich mehr für den Arbeits-
prozess und für alltägliche, industrielle Materialien, die 
sie in den Läden der New Yorker Industrieviertel fand. Sie 
experimentierte mit Materialien wie Latex, Seil und Fiber-
glas, um ihre Skulpturen zu schaffen. 
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Abbildung: © Sophie Utikal, „What was, is gone“, 2020, Foto: Abiona Esther Ojo
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Es ist ihr offener Ausdruck, der Hesses Werke so persön-
lich und einzigartig macht. Anders als die Künstler*innen 
ihrer Zeit scheute sie sich nicht, ihre sensible Seite zu zei-
gen und Materialien zu verwenden, die diese Verletzlich-
keit auch zum Ausdruck brachten.
Leben und Kunst gehörten für Hesse zusammen, sie 
glaubte, dass das eine nicht ohne das andere existieren 
könne. Sie wurde oft mit den Worten „Kunst und Leben 
sind untrennbar“ zitiert, und nach diesem Motto arbeite-
te sie während ihrer gesamten künstlerischen Laufbahn. 

Leider wurde sie im Laufe ihres Lebens von Krankheiten 
und Depressionen geplagt, die mit ihren Kindheitserleb-
nissen zusammenhingen. Dies beeinträchtigte ihre kör-
perliche und geistige Gesundheit, und sie starb im Alter 
von 34 Jahren an den Folgen eines Gehirntumors.
In den letzten Jahren ihres Lebens schuf sie mehr als 100 
Skulpturen, die sicherlich die gewagtesten und ergrei-
fendsten ihrer Werke sind.  
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Abbildung: © Kika Rufino, „Eva“, Porcelain, 35 x 15 cm, 2022
GALERIE DER KÜNSTLER*INNEN, Maximilianstr. 42, 80538 München                 www.bbk-muc-obb.de                 info@bbk-muc-obb.de                  Tel: 089 2199600 

Das Konzept für die Ausstellung entstand in Ge-
sprächen mit anderen Künstlerinnen, die ich über 
viele Jahre geführt habe. Ich erkannte die Verbin-
dung, die wir alle mit Hesses Werk als Inspiration 
haben, und beschloß, dass daraus eine sehr interes-
sante Kombination von Werken entstehen würde.
Über einen öffentlichen Call-out in den sozialen Medien, 
Recherche und Empfehlungen suchte ich nach Künstle-
rinnen, die vom Werk Hesses inspiriert sind und deren 
Arbeiten in das Konzept passen.

Am Ende habe ich 20 Künstlerinnen aus dem In- und Aus-
land ausgewählt, die an der Ausstellung teilnehmen. Hes-
ses Leben war kurz, aber mit dieser Ausstellung möchte 
ich ihr Vermächtnis weiterführen. Auch mehr als 50 Jahre 
nach ihrem Tod inspiriert und ermutigt sie noch immer 
junge Künstler*innen, ihren eigenen Weg zu gehen.   

- Katie Britchford
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05.09.  - 01.10.2023
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Abbildung: © Constanza Camila Kramer Garfi as, „Super Autobahn“, „Autobahn 3“, „Super“, 2022, Foto Edward Beierle


